
Buslinie 500: Der Versuch wird
zur Erfolgsgeschichte

Die Verbindung zwischen Gehrden und dem Bahnhof Weetzen vermeldet stetig steigende
Fahrgastzahlen – und könnte ein dauerhaftes Angebot werden.

Besondere Veranstaltung: Mikhail Mordvinov und Jacqueline Baumann präsen-
tieren die Schneekönigin. FOTO: PRIVAT

Weltklassik am Klavier
im Doppelpack

Gehrden.Gleich zweimal gibt es
amSonntag,4. Januar,Weltklas-
sik am Klavier. Neben dem klas-
sischen Konzert für Liebhaber
von Klavierklängen ist auch eine
Veranstaltung für Kinder und Ju-
gendliche vorgesehen. Um 15
Uhr ist im Gehrdener Rathaus
„Die Schneekönigin“ von Hans
Christian Andersen zu musikali-
schenStücken vonEdvardGrieg
zu hören. Jacqueline Baumann
und Mikhail Mordvinov präsen-
tieren das Werk. Unter dem Titel
„Auf verwachsenem Pfade –

Klänge der Natur und Erinne-
rung“ zeigt Mordvinov ab 17 Uhr
im Rathaus noch einmal sein
Können an den Tasten. Der Pia-
nist spieltWerkevonFranzSchu-
bert, BélaBartók undLeos Jana-
cek.

Bis 18 Jahre ist der Eintritt zu
beiden Veranstaltungen kosten-
frei, Erwachsene zahlen jeweils
30 Euro. Reservierungen sind
unter Telefon (0151) 12585527,
per E-Mail an info@weltklas-
sik.de oder im Internet unter
www.weltklassik.de möglich.

Gehrden. Natürlich steht dieser
Bus für dasPressefotoda.Daher
hält er einige Minuten hier am
Bahnhof Weetzen, bis er seine
Fahrt fortsetzt. Dennoch: Dass
hier überhaupt ein Bus der Linie
500 hält, ist für vieleMenschen in
Gehrden und Ronnenberg eine
gute Nachricht – lange Diskus-
sionen über fünf Jahre waren vo-
rausgegangen. Rund ein Jahr
nach demStart ist es nun Zeit für
eine Bilanz. Und die fällt positiv
aus.

Seit Dezember 2024 stoppt
die sprintH Linie 500 auch am
Bahnhof in Weetzen, wodurch
ein Wechsel in die S-Bahn mög-
lich ist. Zuvor endete die Buslinie
in Gehrden an der Haltestelle
Schwesternhaus. Über mehrere
Jahre gab es Gespräche, Initiati-
ven, Fahrgastbefragungen und
Prüfungen – auch das Jugend-
parlament in Gehrden und Ron-
nenberg setzte sich vehement
für die Verbindung ein.

Es forderte vor allem fürSchü-
ler und Jugendliche den wichti-
gen Anschluss an die S-Bahn in
Weetzen und sammelte viele
Unterschriften. Denn Gehrden
hat keinen S-Bahnhof. Ronnen-
berghingegenbesitztmit Empel-
de, Ronnenberg, Linderte/Hol-
tensen und Weetzen vier Statio-
nen.

„Wir erleben ein wunderbares
Beispiel, was in der Kommunal-
politik möglich ist. In vielen Ge-

Weetzen ist für die Menschen in
Gehrden Gold wert – und zwar
nicht nur für die Weiterfahrt in
Richtung Hannover. Auch die
Anbindung nach Springe zu den
Berufsbildenden Schulen und
nach Barsinghausen ist jetzt viel
besser“, sagte Losert und zeigte
sich freudig überrascht über die
Zahlen. „Ich hätte nicht gedacht,
dass sie so hoch sind.“ Auch
Kratzke freut sich über die Auf-
wertung: „Davonprofitierenauch
die Menschen in unseren kleine-
ren Ortsteilen wie Vörie und Lin-
derte.“

Mit der Verlängerung der
sprintH Linie 500 von Gehrden
bis zumBahnhofWeetzen ist das
Fahrtenangebot deutlich erwei-
tert worden. Die Linie 500 ver-
kehrt montags bis freitags in der
Zeit von 6 bis 19 Uhr in einem
Zehn-Minuten-Takt sowie sonn-
abends von 8bis 20Uhr in einem
15-Minuten-Takt. Zudem bietet
der 500er zwei Möglichkeiten,
das Zentrum der Landeshaupt-
stadt zu erreichen. „Ob mit dem
direkten Weg oder als Umstieg
auf die S-Bahn – wir sehen, dass
die Fahrgäste aus Gehrden bei-
de Varianten zu schätzen wis-
sen“, sagte Franz. Und im Grun-
de gibt es sogar noch eine dritte
Möglichkeit: Am Stadtbahnend-
punkt in Wettbergen hält der
500er-Bus ebenfalls, dort wäre
ein Umstieg in die Stadtbahnli-
nien 3 und 7 möglich.

Spielscheune öffnet
in Leveste

Leveste. Die Spielscheune von
Bauer Giesecke an der Beek-
straße 5 in Leveste öffnet erneut
am heutigen Sonnabend, 3. Ja-
nuar, von 13 bis 17 Uhr. Kinder
können in der Spielscheune
rund um den Getreideberg
schaukeln, toben, mit Bobby-
cars, Trettreckern und Kettcars
fahren, Trampolin springen so-

wie im Bauerngarten eine
Schlammfahrt mit dem Trecker
erleben und Hühner und Kanin-
chen besuchen. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Der
Eintritt für alle ab zwölf Jahren
kostet 3 Euro, Kinder zwischen
zwei und zwölf Jahren zahlen 5
Euro, Jüngere kommen kosten-
frei hinein.

sprächen mit Bürgern war zu
spüren, dass die Anbindung der
Linie 500 an den Bahnhof Weet-
zeneingroßerWunsch ist“, sagte
Regionspräsident Steffen Krach
(SPD). Die vorliegenden Zahlen
seien sehr gut, meinte Ulf-Birger
Franz (SPD), Verkehrsdezernent
der Region Hannover. „Wir ha-
ben das als Versuch gestartet,
der auf drei Jahre angelegt ist.
Eine dauerhafte Fortführung
macht Sinn”, sagte Franz – ver-
weist aber darauf, dass ein politi-

scher Beschluss der Regions-
versammlung dafür nötig sei.

Die Zahlen sprechen jeden-
falls für sich, wie die Statistiken
und Zählungen der Üstra zeigen.
Im zweiten Quartal 2025 stiegen
pro Tag 680 Personen amBahn-
hofWeetzen in einenBus inRich-
tung Gehrden ein, dazu zählen
neben dem 500er auch die ver-
wandten Linien 520 und 522. Im
dritten Quartal 2025 stieg die
Zahl auf 770 Menschen an. „Wir
rechnen damit, bald die 1000 zu

erreichen“, sagte Franz mit Blick
auf die Entwicklung der vergan-
genen Wochen. Im Vergleich zu
derZeit, als esnochkeineVerlän-
gerung der 500er-Linie und nur
die Linien 520 und 522 gab, ha-
ben sich die Fahrgastzahlen ver-
dreifacht.

Vor Ort waren bei der Zwi-
schenbilanz auch die beiden
Bürgermeister Malte Losert
(Gehrden/parteilos) und Marlo
Kratzke (Ronnenberg/SPD). „Die
Querverbindung zum Bahnhof

Freuen sich über die gute Nachfrage für den Bus 500: Ulf-Birger Franz (von links), Malte Losert, Marlo Kratzke und Steffen
Krach. FOTO: STEPHAN HARTUNG

Herbsttour: Kritik am Busverkehr, Lob für Spielplätze und Terminvergabe
Bürgermeister Malte Losert hat alle Ortsteile besucht und sich den Fragen der Einwohner gestellt

Gehrden.Es ist ein bisschenwie
imWahlkampf,wenn einPolitiker
von Termin zu Termin hetzt. So
ergeht es Malte Losert (partei-
los), Bürgermeister der Stadt
Gehrden. Es handelt sich jedoch
nicht um eine Wahlkampf-, son-
dern um eine Herbsttour.

Losert besucht dabei alle sie-
ben Ortsteile sowie die Kern-
stadt, um mit den Bürgerinnen
und Bürgern ins Gespräch zu
kommen. Mit einem vollen Ter-
minkalender. So ist Losert bei-
spielsweise an einem Sonn-
abend auf dem Bauernmarkt in
der Fußgängerzone, zieht von
dort nach Leveste weiter und
steht anschließend in Lemmie
Rede und Antwort.

ÖPNV ist ein Thema

Was Losert mitnimmt: „Kernthe-

menwarenderPersonennahver-
kehr. AuchdieAnbindunganden
Sprinti wurde oft angespro-
chen“, berichtet derBürgermeis-
ter, der vor allem von Menschen
in Ditterke und Redderse den
Unmut vernimmt, warum der
Sprinti quasi diese Ortschaften
kreuzt – aber dennoch nicht in
diesen kleinen Gehrdener Ort-
schaften hält. Im Gegensatz zu
Barsinghausen und Wennigsen
gibt es in Gehren jedoch kein
Sprinti-Angebot.

AuchdasThemaSchülerver-
kehr kommt immer wieder zur
Sprache.Tenor:DieBusseseien
oft zu voll, würden manchmal
gar nicht fahren und würden
manchmal die falschen Stre-
cken nutzen – dazu seien die
Ortsteile an Wochenenden re-
gelrecht abgehängt. Losert kün-
digt an, diesen Themen in Ge-

sprächen nachzugehen. Zu-
ständig ist die Region.

Ein Aufreger war auch der
Radverkehr und die Anbindun-

gen an die Kernstadt und die
Nachbarortschaften – wie in
Redderse. Oder die Parksitua-
tion in der Innenstadt, mit zum

Teil wenig Kapazitäten – und die
oft unzureichende Beleuchtung
vonGehwegenund fehlendeAb-
senkungen von Bordsteinen als
Barrieren für mobilitätseinge-
schränkte Menschen. Was Lo-
sertwichtig ist: „DieKritikwar im-
mer sehr konstruktiv. Bei den
acht Stationen weiß man ja nie,
was einen erwartet. Es war aber
alles sehr positiv, mit netten Ge-
sprächen.“ Vor allem auf dem
Marktplatz in Gehrden ist richtig
etwas los – und dort gibt es auch
lobende Worte, „und die tun ja
auch immer gut“, sagt der Bür-
germeister mit einem Augen-
zwinkern.

Terminvergabe im Rathaus
gefällt den Menschen

So gibt es vonseiten der Bürge-
rinnen undBürger positiveReso-

nanzen mit Blick auf die Spiel-
plätze. „Die Leute haben uns ge-
sagt, dass sie merken, dass dort
etwas passiert“, so Losert.
Ebenfalls gut kommt bei den
Menschen an, dass es im Rat-
haus eine Terminvergabe gibt
und es folglich zu keinen Warte-
zeiten mehr kommt. „Auch die
Öffentlichkeitsarbeit der Stadt
und die Informationen über die
Gehrden-App und die Home-
page wurden lobend erwähnt“,
berichtet Malte Losert.

Und es gibt auch eine nette
Anekdote. Bei demOrtstermin in
Leveste sucht einSenior dasGe-
sprächmit Losert. Er hat zuHau-
se aufgeräumt – und bringt ein
antikes Dokument mit, das sich
in seinemFamilienbestandbefin-
det.

Es handelt sich um eine Sat-
zung für Wasseranschlüsse. Mit

Wirkung vom 2. Juni 1935,
unterzeichnet laut schwer lesba-
rer Inschrift von einem Landrat
Freiherr von Oberhausen, war
geregelt, welche Häuser und
Wohnungen einen Wasseran-
schluss erhalten. „Das ist eine
tolle Geschichte mit einem wert-
vollen Zeitdokument, wir werden
es unserem Stadtarchiv zukom-
men lassen“, sagt Losert. Der
Bürgermeister zieht eine positive
Bilanz der Herbsttour: „Ich habe
das jetzt zum ersten Mal ge-
macht, mache das gern wieder.“
Losert ist seit drei Jahren imAmt.
Im nächsten Sommer, wenn es
zum Wahlkampf kommt, mit
Blick auf die Kommunalwahl im
September 2026, kann er sich
gewissermaßen ausruhen. Denn
Losert wurde 2022 für neun Jah-
re gewählt, er steht erst wieder
2031 zur Wahl.

Im Gespräch: Auf seiner Herbsttour stellt sich Bürgermeister Malte Losert den
Fragen der Bürgerinnen und Bürger. FOTO: PAUL MICHLER

Gültig vom 05.01. – 10.01.26
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GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten

Glasflaschen
BONUSKARTE

5 Kästen kaufen =

6. Kasten GRATIS*

*zzgl. Pfand

7.774.49
Sinalco
Limonaden
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.65)
zzgl. € 3.30
Pfand

Vilsa
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,7 l
(1 l = € 0.53)
zzgl. € 3.30
Pfand

BONUSKARTE

5 Kästen kaufen =

6. Kasten GRATIS*

*zzgl. Pfand

10.99

11.99
13.99

3.49

10.999.99 10.99

5.99

1.19
Lorenz Erdnuß Locken
o. Saltletts Sticks
versch. Sorten
150 g - 250 g
Packung
(1 kg = ab € 4.76)

10.99

Gilde Ratskeller
Kasten =
20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Herrenhäuser
Premium Pilsener
Kasten =
20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Warsteiner Pilsener
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.20/1.51) zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Maximilian
Bayrisch Hell
Kasten = 20 x 0,5 l
(1 l = € 1.40)
zzgl. € 3.10
Pfand

Graf Rudolf
Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.29)
zzgl. € 3.30
Pfand

Captain
Morgan
versch. Sorten
25% - 40% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 14.27)

Havana Club
Original o.
Especial
37,5% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 15.70)

Ballantine’s Finest
Blended Scotch Whisky
40% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 15.70)

Pilsator Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l
(1 l = € 0.60)
zzgl. € 3.10
Pfand
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